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K
inder und Jugendliche brauchen

WeßchäEunB und Anerkennung

Sie brauchen gute Rahmenbedingun-
gen für das Aufivachsen und daftir den
Schuu und die Unterstützun8 der Ce'
meinschaft.

Der t.andessportbund Berlin sowie die
Spo(ugend Berlin und das Evangeli-

sche Jugend und FürsorSewerk arbei-
ien für das WohlerSehen von lun6en
Menschen in unserer Stadl Wr über-
nehmen in vielfacher Weise Verantwor-
tung für die uns anvertrauten Kinder

und Jugendlichen und sind uns dieser
Verantwortung bewussi. \ /ir ira8en

Sorge für den Kinderschuu und unter-

lassen alle Anlässe und Handlungen,

die das Kindeswohl gefährden.

in diesem Sinne appellieren wir an alle
veran§lortlichen hauptberufl ichen und

ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und
Mrtarbeiter in unseren Organisationen,
:ich ebenfalls fr.lr den Kinderschutz und

das Recht 3uf Unversehrtheit von iun-
gen fulenschen einzuseEen und die
nachfolgenden Leidinien zu beachten:
. Wir respektieren die Persönlichkeit

und Würde von Kindern und Jugend-
lichen.

. Der umgan8 mit junSen Menschen
ist von We(schäuung und Vertrauen

geprä9.
. Wir unterstüEen Kinder und Jugendli-

che in ihrer individuellen und sozialen

Entwicklung zu eigenveranturcrtlichen
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und gemeinschaftsfähigen Persönlich-

keiten und tragen dazu bei, positrve

LebensbedinSungen fur lunge Men-
schen zu schaffen oder zu erhalten.

. Wir nehmen unsere Vorbildfunir:tion

fur Kinder und Jugendliöe an, gehen
verantwodich mit dieser Rolle um
und missbmuchen unsere besondere
Vertrauensstellung gegenüber Kin'
dern und lugendlichen nicht.

. Wir beziehen aktiv StellunS gegen

iede Form von Ce,xdlr" Diskrirninie-
rung, Rassismus urd Sexismus.

. Wr respeberen das Recht von Kin

dern und Jugendlichen auf köpedi
che Unversehrtheit und ',yenden kei

nerlei Form von Cewalian, sei sie
physischer, psychischer oder sexueller

Art.
. Wir sdrauen bei Cefährdungen des

Kindesr.^rohls nicht r,veg sondern be
teiligen uns an dem SchuE vor Ce-
{ahren, Vemachlässrgung, Cewalt und
Missbrauch.

. Wr sind sensibel fur entsprechende
Anhaltspunh,e und suchen bei emst
haftem Verdacht fachlichen Rat und
UnterstilEung bei den zuständigen
Ju8endärntem oder Beratungsstellen.

. Wlr halten die geseülichen Bestim-
munSen zum Kinderschut ein und
seEen in der Kinder- und .Jugendbe
treuung nur Personen ein, Ceren Eig

nung nicht in Frage steht ln beson
der sensiblen Bereichen (Jugendrei-

sen, Sportreisen, Ferienfreizeiten) vei-
langen wir von den veranMortlichen

Cruppenleitern die Vorlage eines er-
rveiterten polizeilichen Führungszeug-

nisses. (Für ehrenamdiche Miiaöeiter
ist das Fühnrngszeugnis kost-^nlos bei
den Bürgerämtern erhältlich.)

. Wr arbeiten eng und vertrauensvoll
mit den Eltern zusammen und infor-
mieren diese über unsere Leitlinien
zum Kinderschutr.

. Wir verpflichten uns zui Einhaltung
dieser Leitlinien und schaffen Ver

üaueir bei iungen Menschen, bei El'
tern unC in der Öffentlichkeit

Der Landesspo(bund Berlin, die Scon-

lugend Berlin und EJF bieten regelrnä

ßige in{ormations- unC Fcrtbrldungs-

veranstahungen zum KinderschuE an.

Zudem wird das Thema Kind€rschutz
als fester Bestandteil in Cie Aus- und
\ivei:erbildung von lugendleitem,
Übungsleitern und Trainern eingebun'
den.

!Vr empfehlen den zuständrgen.lu-
gendleitungen in Sportvereinen und
Sportverbänden sowie aus Kinder- und
Jugendeinrichtungen die Teilnahme an
entspiechender Bildungsveranstaltun-
gen.

\Nir wollen alle verantwortlichen elgen-
amt|chen und hauptberuflichen lVlitar-

beitennnen und Mitarbeiter fur den
Kinderschua sensibilisieren und fur
den Umgang mit schwierigen Situatio

nen qualifizieren.
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